
Gezeiten Berechnung nach 
ATT 



Gezeitenwelle: Gezeiten Vorhersage Dover 



Entstehung der Gezeitenwelle

Ein Gestirn erzeugt zwei Flutberge auf der Erde, einen auf der 
zugewandten und einen auf der abgewandten Seite der Erde.



Überlagerung mehrere Gestirne
hier Beispiel Mond, Sonne  

Grau: Mondamplitude 
Gelb: Sonnenamplitude 
entspricht 0,46 der 
Mondamplitude 



Sonne und Mond erzeugen eine gemeinsame 
Gezeitenwelle

a) Gemeinsame Gezeitenwelle -> Pseudogestirn 

b) Unregelmäßige Höhe der gemeinsamen 
Gezeitenwelle: Spring und Nipp, dazwischen Mid 
Zeit 

c) Unregelmäßiger Umlauf der gemeinsamen 
Gezeitenwelle: Priming und Lagging

in den ATT wird dies über die Tabellen zum Standard Port 
berücksichtigt 



Elliptische Bahnen von Mond

• Die Stärke der Anziehungskraft des Mondes schwankt leicht mit einer Periodizität von 27,5 Tagen. 
=> Ungleichheiten in der Eintrittshöhe der HW und NW (Periodizität 27,5 Tage) 
Berücksichtigt in der Grundtabelle zum Standard Port

• Der Mond besitzt eine variable Bahngeschwindigkeit (Keplersche Gesetze), maximal im Perigäum, minimal 
im Apogäum. 

=> Ungleichheiten in der Länge des halben synodischen Monats (Zeitdauer zwischen Vollmond und 
Neumond). 
Wenn die elliptische Mondbahn mit ihrer großen Halbachse quer zur Erde-Sonne-Achse steht, liegt z. B. 
der zunehmende Mond im Apogäum (Bahnlauf dauert länger), der abnehmende im Perigäum (Bahnlauf
dauert kürzer). Der halbe synodische Monat hat damit eine Dauer von 14,8 ± 1 Tagen. 
=> Das führt real zu Variablen Dauer der Mittzeit zwischen 2 und 4 Tagen. 
Bei den Berechnungen wird dies vereinfacht und die Mittzeit immer mit 3 Tagen angenommen

Perigäum Apogäum



Elliptische Bahn von Sonne

Die Erde ist auf ihrem elliptischen Sonnenumlauf (Exzentrizität 1/30) 
mal näher an der Sonne dran (Perihel) und mal weiter weg (Aphel):

• Die Stärke der Anziehungskraft der Sonne schwankt leicht mit einer 
Periodizität von 365 Tagen. 

in den ATT wird dies über die Korrektur der Seasonal Changes
berücksichtigt. 



Gezeitenwelle Global



Gezeitenwellen 

Aus "Atlas der Elemente des Tidenhubs und der 
Gezeitenströme", Rostock 1963 
en Getij.nl -
http://www.getij.nl/index.cfm?page=uitleg.leeftijd, 
CC BY-SA 3.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=
2966177



Richtung der Gezeitenwelle 

Aufgrund der Erddrehung und den resultierenden Corrioliskräften
auf der Nordhalbkugel immer gegen den Uhrzeiger Sinn. 



Break 



Admirality Tide Tables

published by the United Kingdom Hydrographic Office (UKHO). 

http://www.ukho.gov.uk/


Das Tabellen Werk ist in thematische Bereiche 
untergliedert
Bereich Angabe zu den Standard Ports 
Zu ausgewählten Bezugsorten sind Gezeitengrundwerte kalendarisch abgedruckt. Zu jedem dieser 
Bezugsorte ist die Tidenkurve als Grafik jeweils vor den kalendarischen Gezeitengrundwerten 
abgebildet. Für jeden Tag werden die Hochwasserhöhen und Niedrigwasserhöhen mit den 
dazugehörigen Eintrittszeiten angegeben.

Bereich Angaben zu den sekundären Häfen 
Es folgen die Tabellen zur Bestimmung der Gezeitenhöhen an den sekundär Häfen (secondary Port)

Weiter Kapitel; Allgemeine Vorgehensweise, Abkürzungen, Alphabetisch geoordnete Häfe un ihre 
Ordnungsnummer















Auszug aus: 



Break 



1. Beispiel Aufgabe: 

A) Bestimmung der Hoch- und Niedrigwasserzeiten im Hafen von „Le 
Pellerin“ am 25.02.1997 für die erste Tageshälfte
- Suche nach Hafennr. im Alphabetischen Register: 
Ergebnis: Port „Le Pellerin“ 1666
- Im Part II: gesuchten Hafen und zugehörigen Standard Port finden 



Auszug aus: 



Brest

Le Pellerin 25/02/1997
1666

1638





Zeitangaben 
UTC (Universal Time Coordinated) Zeitstandard, wird mit Hilfe von Atomuhren gemessen 
und regelmäßig an die tatsächliche Länge eines Erdentages angepasst
UT (Universalt Time): UT ist ein Zeitstandard, der die durchschnittliche Geschwindigkeit der 
Erdrotation und damit die tatsächliche Länge eines Tages auf der Erde widerspiegelt. Sie 
bezieht sich auf die mittlere Sonnenzeit am Nullmeridian in Greenwich, England.
GMT Greenwich Mean Time (GMT) ist eine Zeitzone 
UT-1 ist eine Zeitzone und entspricht der (Mittel Europäische Zeit, MEZ) 
In Großbritannien werden die Uhren im Sommer um eine Stunde auf British Summer Time 
(BST entspricht UT-1)) vorgestellt, in Irland auf Irish Standard Time (IST entspricht UT-1). 
MESZ bezeichnet die Mittel Europäischen Sommer Zeit (entspricht UT-2)
LT: (Local Time) Örtliche Zeit imd deutschen auch GZ: Gesetzliche Zeit
BZ: Bordzeit oder BT



Brest

Le Pellerin 25/02/1997 UT-01
UT-011666

1638





Brest

Le Pellerin 25/02/1997 UT-01
UT-01

12580634 6,7 1,3 5.4

1666

1638



Alter der Gezeit - engl. „Status“

• Frage in welcher Phase der Gezeit man sich befindet: 





Alter der Gezeit - engl. Status

• Frage in welcher Phase man sich befindet: 
“Springs occur x days after Full and New Moon”
 Spring (4 Tage)
Mid (3 Tage)
 Neap ( 4 Tage) 











Brest

Le Pellerin 25/02/1997 UT-01
UT-01

22/02/1997 2

12580634 6,7 1,3 5,4

1666

1638



Auszug aus: 



0600 0700 0800 0900 1000 1100 1200

+0010

+0020

+0030

+0040

+0050

+0100

+0110

+0015

0634
HW Brest



Brest

Le Pellerin 25/02/1997 UT-01
UT-01

22/02/1997 2

12580634 6,7 1,3 5,4

+0015

0649

1666

1638



Auszug aus: 



1200 1300 1400 1500 1600 1700 1800

+0050

+0100

+0110

+0120

+0130

+0140

+0150

+0138

1258
LW Brest



Brest

Le Pellerin 25/02/1997 UT-01
UT-01

22/02/1997 2

12580634 6,7 1,3 5.4

+0015 +0138

0649 +1436

1666

1638



Auszug aus: 



0540 0560 0580 0600 0620 0640 0660

-0070

-0065

-0060

-0055

-0050

-0010

-0000

-0067

0670 HW Brest
0680 0700



Brest

Le Pellerin 25/02/1997 UT-01
UT-01

22/02/1997 2

12580634 6,7 1,3 5,4

+0015 +0138 -0,67

0649 +1436

1666

1638



Auszug aus: 



0100 0120 0140 0160 0180 0200 0220

-0090

-0080

-0070

-0060

-0050

-0040

-0030

-0050

0130 LW Brest
0240 0260



Brest

Le Pellerin 25/02/1997 UT-01
UT-01

22/02/1997 2

12580634 6,7 1,3 5.4

+0015 +0138 -0,67 -0,50

0649 +1436

1666

1638



Auszug aus: 



Brest

Le Pellerin 25/02/1997 UT-01
UT-01

22/02/1997 2

12580634 6,7 1,3 5,4

0.0 0.0

6,7 1,3

+0015 +0138 -0,67 -0,50

0,4 0,4

0649 +1436 6,43 1,2

1666

1638

0649 +1436

5,23



Break 



2. Beispiel Aufgabe: 

A) In welchen Zeitraum habe ich in „Le Pellerin“ am 25.02.1997 
Vormittags einen Wasserstand von 2,9 m erreicht? 

Übernehme die Werte für das HW und NW aus Aufgabe 1: 
HW Le Pellerin 25.02.1997 06:49 UT-1;  6.43 m
NW Le Pellerin 25.02.1997 14:36 UT-1;  1.2 m



0649 08490749 0949 11491049 124901490049 0249 04490349 0549

In welchen Zeitraum habe ich mind. 2.9 m 

Lösung: 3h 45min vor HW (03:04) bis 3h 55min nach HW (10:44) 



Brest

Le Pellerin 24-25/02/1997 UT-01
UT-01

22/02/1997 2

00331822 6,8 1,3 5,4

0.0 0.0

6,8 1,42

+0012 +0142 -0,67 -0,50

0,4 0,4

1846 +0240 6,53 1,2

1666

1638

1846 +0240

5,33



2. Beispiel Aufgabe: 

A) Wie ist der Wasserstand in „Le Pellerin“ am 25.02.1997 Vormittags 
um 10:29 UT-1? 

Übernehme die Werte für das HW und NW aus Aufgabe 1: 
HW Le Pellerin 25.02.1997 06:49 UT-1;  6.4 m
NW Le Pellerin 25.02.1997 14:36 UT-1;  1.2 m



0649 08490749 0949 11491049 124901490049 0249 04490349 0549

Wie ist der Wasserstand um 10:29 ? 

Lösung 3,2 m



Ankern bei SARK

Diese und folgenden Seiten Auszug: Reeds 2020 Nautical Almanac ISBN 978 1 4729 6849 4; Page 843 and 851



01:55 4:55





ST Helier

Sark 30.07.2020 UT-01
UT-01

20/07/2020 2

08:3401:48 8,6 3,4 5,2

8,6 3,4

+00:07 +00:09 -1,6 -0,55

01:55 +08:43 7,0 2,85

Seite 843

Seite 851

01:55 +08:43

4,15
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